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9/2010 Download-Schnitt 
Die Angaben für die einzelnen Größen eines Schnittes stehen in den Anleitungen hintereinander,  

durch Gedankenstriche getrennt. Steht nur eine Angabe, gilt sie für alle Größen

113 A – D Trenchcoats ddd

Größen 36, 38, 40, 42, 44
Mantel A v. S. 43, Mantel B v. S. 42,
Mantel C v. S. 47, Mantel D v. S. 46
Rückw. Mantellänge A ca. 98 cm, 
B, D ca. 108 cm, C ca. 95 cm

Sie brauchen: 
Mantel A: Baumwollköper, 150 cm 
breit: 3,10 – 3,10 – 3,15 – 3,20 – 3,20 
m. Futter, 140 cm breit: 1,75 – 1,75 – 
1,75 – 1,80 – 1,80 m. Vlieseline G 785. 
16 Knöpfe. 2 flache Innenknöpfe. 
Haken und Öse. 1 Gürtelschließe oh-
ne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel B: Baumwoll-Gabardine, 150 
cm breit: 3,25 – 3,25 – 3,30 – 3,35 – 
3,35 m. Futter, 140 cm breit: 1,85 – 
1,85 – 1,85 – 1,90 – 1,90 m. Zutaten 
siehe Mantel A. 
Mantel C: Kreppsatin, 140 cm breit: 
3,30 – 3,30 – 3,35 – 3,40 – 3,40 m. 
Vlieseline G 785. 12 Knöpfe. 2 flache 
Innenknöpfe. Haken und Öse. Gürtel-
schließe ohne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel D: Crêpe de Chine, 140 cm 
breit: 3,45 – 3,45 – 3,50 – 3,55 – 3,55 
m. Zutaten siehe Mantel C. 
Stoffempfehlung: Baumwollstoffe 
mit etwas Stand (Mantel A, B), leichte 
weich fallende Stoffe (Mantel C, D). 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien und Angaben für 
Modell 113 A – D beachten. Vord. 
Besatz von Teil 1 als Extrateil abpau-
sen. 
Das obere Knopfloch und die obere 
Knopfmarkierung in Teil 1 gelten für 
Gr. 36. Für die Gr. 38 – 44 das obere 
Knopfloch im gleichen Abstand zur 
Ausschnittkante einzeichnen wie bei 
Gr. 36. Die obere Knopfmarkierung 
entsprechend versetzen. Die restl. 
Knopflöcher und die Knopfmarkie-
rungen sind für alle Größen an der 
gleichen Stelle. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 4 cm, untere Kante der 
rückw. Passe 2,5 cm. Mantel A, B: 
Futterteile mit 1,5 cm Naht- und 
Saumzugabe zuschneiden. 
Zuschneiden:
Mantel A – D
Oberstoff:
 1 Vorderteil 2x
   Vord. Besatz 2x
 2 Rückenteil im Stoffbruch 1x
 3 Linke vord. Passe 2x
 4 Rückw. Passe im Stoffbruch 1x
 5 Vord. Ärmel 2x
 6 Rückw. Ärmel 2x
 7 Kragensteg im Stoffbruch 2x
 8 Kragen im Stoffbruch 2x
 9 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
10 Taschenbeutel  4x
    (davon 2x aus Futter, Mantel A, B)

Schwarzer Schnitt, Bogen B
Schnittteile 1 bis 11
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

A

B

C

A–D

11 Patte 4x
a) 2 Ärmelriegel 24,5 – 25 – 25,5 – 26 
– 26,5 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm, 
b) Gürtel insgesamt 166 – 170 – 174 
– 178 – 182 cm lang, 12 cm breit, fer-
tige Breite 6 cm, 
c) 2 Gürtelschlaufen 10 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe), 
d) 4 Riegelteile (Schulter) 12 cm lang, 
für Mantel A, B 4 cm breit, für Man-
tel C, D 3 cm breit, 
e) 2 Schlaufen für Schulterriegel 8 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Nur für Mantel A, B: 
Futter: Teil 1 abzüglich Besatzbreite, 
Teil 2 ohne Falte, abzüglich Halsaus-
schnittbesatz und an der rückw. Mit-
te mit 3 cm breiter Zugabe für die 
Bewegungsfalte, Teile 5 und 6. 
Einlage (A – D) siehe Zuschneide-
plan. Zusätzlich an den unteren Ab-
näherenden der Vorderteile 7 cm 
lange und 3 cm breite Einlagestrei-
fen aufbügeln. 
Nähen:
Mantel A, B
n Vord. Taschen und Abnäher: Die 
Vorderteile in der Mitte zwischen 
den Abnäherlinien einschneiden, 
dabei ca. 3 cm oberhalb vom oberen 
Querstrich und ca. 1 cm unterhalb 
vom unteren Querstrich enden. Je 
ein verstärktes und unverstärktes 
Pattenteil rechts auf rechts aufein-
andersteppen, Ansatzkante offen 
lassen. Nahtzugaben zurückschnei-
den. Patten wenden. Patten schmal 
und 1 cm breit absteppen. Je ein 
Knopfloch einnähen. Patten von 
Querstrich bis Querstrich auf die 
vord. Abnäherlinie steppen, die Pat-
ten zeigen dabei nach vorn. Die 
Stofftaschenbeutel gegenüber den 
Patten auf die seitl. Abnäherlinien 
steppen, die Taschenbeutel zeigen 
zur Seite. An den Eingriffenden die 
Nahtzugaben der Taschenbeutel zu-
rückschlagen und feststecken. Abnä-
her oberhalb des oberen Querstrichs 
und unterhalb des unteren Quer-
strichs steppen. Stecknadeln entfer-
nen. Taschenbeutel nach innen zie-
hen, Abnäher nach vorn bügeln, Pat-
ten über den Eingriff bügeln. Die 
Futtertaschenbeutel an die Nahtzu-
gaben der Pattenansatznähte step-
pen, nach vorn bügeln. Taschenbeu-
tel gleich groß schneiden und auf-
einandersteppen. Die Patten an bei-
den Enden bis zu den Querstrichen 
in der bereits vorhandenen Stepp-
linie schmal feststeppen. 
n Am Rückenteil die Abnäher step-
pen und zur Mitte bügeln. Für die 
Kellerfalte in der rückw. Mitte das 
Rückenteil rechts auf rechts so fal-
ten, dass die Faltenlinien aufeinan-
derliegen. Falte von oben bis zum 
Pfeilzeichen zusteppen, unterhalb 
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zuheften. Rückenteil auseinander-
falten. Falte in Pfeilrichtung einle-
gen und bügeln, am Halsausschnitt 
festheften. 
n An der rückw. unteren Passen-
kante den Rand der Nahtzugabe  
1 cm breit umbügeln. In der rückw. 
Mitte die Nahtzugabe nach außen 
legen und als Abnäher schräg abnä-
hen. Abnäher flach bügeln. Nahtzu-
gabe nach innen legen und festhef-
ten. Untere Passenkante schmal und 
1 cm breit absteppen. Passe auf das 
Rückenteil legen, an den Kanten 
festheften. 
n Vord. Passenteile rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, entlang der vord. 
und unteren Kante steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Passe wen-
den. Kanten schmal und 1 cm breit 
absteppen. Passe auf das linke Vor-
derteil legen, am Halsausschnitt, an 
der Schulterkante, am Armausschnitt 
und an der Seitennahtkante festhef-
ten. Verstürzte Passenkante zwi-
schen den Stepplinien wie eingez. 
mit schmalem, dicht eingestelltem 
Zickzackstich auf dem Vorderteil 
feststeppen. 
n Seiten-, Schulter- und Besatznäh-
te steppen. 
n Vord. Kanten und Kragen: Besatz 
rechts auf rechts auf den Mantel ste-
cken. Entlang den vord. Kanten und 
der Ausschnittkante bis zur vord. 
Mitte steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf dem Mantel liegen 
lassen. Kragenteile an den Außen-
kanten rechts auf rechts aufeinan-
dersteppen. Kragen wenden, bü-
geln. Kragenkanten absteppen. 
Stegteile rechts auf rechts aufeinan-
derlegen, dabei den Kragen zwi-
schenfassen. Entlang den vord. und 
oberen Stegkanten steppen, dabei 
an den vord. Kanten genau an der 
markierten Ansatznaht beginnen 
bzw. enden und in der Mitte je eine 
ca. 5 mm große Öffnung für Haken 
und Öse offen lassen. Steg wenden. 
Am rechten Stegende den Haken, 
am linken Stegende die Öse von in-
nen durch die kleinen Nahtöff-
nungen nach außen schieben. Die 
Enden von Haken und Öse innen am 
inneren Steg annähen. Kragen zwi-
schen Mantel und Besatz legen. Den 
Steg vom Unterkragen an den Hals-
ausschnitt, den Steg vom Oberkra-
gen an den Besatz steppen. Nahtzu-
gaben auseinanderbügeln. Besatz 
nach innen wenden. Stegansatznäh-
te aufeinanderstecken. Steg ringsum 
schmal absteppen. 
n Schulterriegel: Je ein verstärktes 
und ein unverstärktes Riegelteil 
rechts auf rechts aufeinanderlegen, 
ein Ende zur Spitze schneiden. Ent-
lang den Längskanten und dem spit-
zen Riegelende steppen. Wenden. 
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Größen 36, 38, 40, 42, 44
Mantel A v. S. 43, Mantel B v. S. 42,
Mantel C v. S. 47, Mantel D v. S. 46
Rückw. Mantellänge A ca. 98 cm, 
B, D ca. 108 cm, C ca. 95 cm

Sie brauchen: 
Mantel A: Baumwollköper, 150 cm 
breit: 3,10 – 3,10 – 3,15 – 3,20 – 3,20 
m. Futter, 140 cm breit: 1,75 – 1,75 – 
1,75 – 1,80 – 1,80 m. Vlieseline G 785. 
16 Knöpfe. 2 flache Innenknöpfe. 
Haken und Öse. 1 Gürtelschließe oh-
ne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel B: Baumwoll-Gabardine, 150 
cm breit: 3,25 – 3,25 – 3,30 – 3,35 – 
3,35 m. Futter, 140 cm breit: 1,85 – 
1,85 – 1,85 – 1,90 – 1,90 m. Zutaten 
siehe Mantel A. 
Mantel C: Kreppsatin, 140 cm breit: 
3,30 – 3,30 – 3,35 – 3,40 – 3,40 m. 
Vlieseline G 785. 12 Knöpfe. 2 flache 
Innenknöpfe. Haken und Öse. Gürtel-
schließe ohne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel D: Crêpe de Chine, 140 cm 
breit: 3,45 – 3,45 – 3,50 – 3,55 – 3,55 
m. Zutaten siehe Mantel C. 
Stoffempfehlung: Baumwollstoffe 
mit etwas Stand (Mantel A, B), leichte 
weich fallende Stoffe (Mantel C, D). 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien und Angaben für 
Modell 113 A – D beachten. Vord. 
Besatz von Teil 1 als Extrateil abpau-
sen. 
Das obere Knopfloch und die obere 
Knopfmarkierung in Teil 1 gelten für 
Gr. 36. Für die Gr. 38 – 44 das obere 
Knopfloch im gleichen Abstand zur 
Ausschnittkante einzeichnen wie bei 
Gr. 36. Die obere Knopfmarkierung 
entsprechend versetzen. Die restl. 
Knopflöcher und die Knopfmarkie-
rungen sind für alle Größen an der 
gleichen Stelle. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 4 cm, untere Kante der 
rückw. Passe 2,5 cm. Mantel A, B: 
Futterteile mit 1,5 cm Naht- und 
Saumzugabe zuschneiden. 
Zuschneiden:
Mantel A – D
Oberstoff:
 1 Vorderteil 2x
   Vord. Besatz 2x
 2 Rückenteil im Stoffbruch 1x
 3 Linke vord. Passe 2x
 4 Rückw. Passe im Stoffbruch 1x
 5 Vord. Ärmel 2x
 6 Rückw. Ärmel 2x
 7 Kragensteg im Stoffbruch 2x
 8 Kragen im Stoffbruch 2x
 9 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
10 Taschenbeutel  4x
    (davon 2x aus Futter, Mantel A, B)
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Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777
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B

C

A–D

11 Patte 4x
a) 2 Ärmelriegel 24,5 – 25 – 25,5 – 26 
– 26,5 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm, 
b) Gürtel insgesamt 166 – 170 – 174 
– 178 – 182 cm lang, 12 cm breit, fer-
tige Breite 6 cm, 
c) 2 Gürtelschlaufen 10 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe), 
d) 4 Riegelteile (Schulter) 12 cm lang, 
für Mantel A, B 4 cm breit, für Man-
tel C, D 3 cm breit, 
e) 2 Schlaufen für Schulterriegel 8 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Nur für Mantel A, B: 
Futter: Teil 1 abzüglich Besatzbreite, 
Teil 2 ohne Falte, abzüglich Halsaus-
schnittbesatz und an der rückw. Mit-
te mit 3 cm breiter Zugabe für die 
Bewegungsfalte, Teile 5 und 6. 
Einlage (A – D) siehe Zuschneide-
plan. Zusätzlich an den unteren Ab-
näherenden der Vorderteile 7 cm 
lange und 3 cm breite Einlagestrei-
fen aufbügeln. 
Nähen:
Mantel A, B
n Vord. Taschen und Abnäher: Die 
Vorderteile in der Mitte zwischen 
den Abnäherlinien einschneiden, 
dabei ca. 3 cm oberhalb vom oberen 
Querstrich und ca. 1 cm unterhalb 
vom unteren Querstrich enden. Je 
ein verstärktes und unverstärktes 
Pattenteil rechts auf rechts aufein-
andersteppen, Ansatzkante offen 
lassen. Nahtzugaben zurückschnei-
den. Patten wenden. Patten schmal 
und 1 cm breit absteppen. Je ein 
Knopfloch einnähen. Patten von 
Querstrich bis Querstrich auf die 
vord. Abnäherlinie steppen, die Pat-
ten zeigen dabei nach vorn. Die 
Stofftaschenbeutel gegenüber den 
Patten auf die seitl. Abnäherlinien 
steppen, die Taschenbeutel zeigen 
zur Seite. An den Eingriffenden die 
Nahtzugaben der Taschenbeutel zu-
rückschlagen und feststecken. Abnä-
her oberhalb des oberen Querstrichs 
und unterhalb des unteren Quer-
strichs steppen. Stecknadeln entfer-
nen. Taschenbeutel nach innen zie-
hen, Abnäher nach vorn bügeln, Pat-
ten über den Eingriff bügeln. Die 
Futtertaschenbeutel an die Nahtzu-
gaben der Pattenansatznähte step-
pen, nach vorn bügeln. Taschenbeu-
tel gleich groß schneiden und auf-
einandersteppen. Die Patten an bei-
den Enden bis zu den Querstrichen 
in der bereits vorhandenen Stepp-
linie schmal feststeppen. 
n Am Rückenteil die Abnäher step-
pen und zur Mitte bügeln. Für die 
Kellerfalte in der rückw. Mitte das 
Rückenteil rechts auf rechts so fal-
ten, dass die Faltenlinien aufeinan-
derliegen. Falte von oben bis zum 
Pfeilzeichen zusteppen, unterhalb 

burda Download, Anleitung 113 burda style 9/2010 S. 1 v.2

D

zuheften. Rückenteil auseinander-
falten. Falte in Pfeilrichtung einle-
gen und bügeln, am Halsausschnitt 
festheften. 
n An der rückw. unteren Passen-
kante den Rand der Nahtzugabe  
1 cm breit umbügeln. In der rückw. 
Mitte die Nahtzugabe nach außen 
legen und als Abnäher schräg abnä-
hen. Abnäher flach bügeln. Nahtzu-
gabe nach innen legen und festhef-
ten. Untere Passenkante schmal und 
1 cm breit absteppen. Passe auf das 
Rückenteil legen, an den Kanten 
festheften. 
n Vord. Passenteile rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, entlang der vord. 
und unteren Kante steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Passe wen-
den. Kanten schmal und 1 cm breit 
absteppen. Passe auf das linke Vor-
derteil legen, am Halsausschnitt, an 
der Schulterkante, am Armausschnitt 
und an der Seitennahtkante festhef-
ten. Verstürzte Passenkante zwi-
schen den Stepplinien wie eingez. 
mit schmalem, dicht eingestelltem 
Zickzackstich auf dem Vorderteil 
feststeppen. 
n Seiten-, Schulter- und Besatznäh-
te steppen. 
n Vord. Kanten und Kragen: Besatz 
rechts auf rechts auf den Mantel ste-
cken. Entlang den vord. Kanten und 
der Ausschnittkante bis zur vord. 
Mitte steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf dem Mantel liegen 
lassen. Kragenteile an den Außen-
kanten rechts auf rechts aufeinan-
dersteppen. Kragen wenden, bü-
geln. Kragenkanten absteppen. 
Stegteile rechts auf rechts aufeinan-
derlegen, dabei den Kragen zwi-
schenfassen. Entlang den vord. und 
oberen Stegkanten steppen, dabei 
an den vord. Kanten genau an der 
markierten Ansatznaht beginnen 
bzw. enden und in der Mitte je eine 
ca. 5 mm große Öffnung für Haken 
und Öse offen lassen. Steg wenden. 
Am rechten Stegende den Haken, 
am linken Stegende die Öse von in-
nen durch die kleinen Nahtöff-
nungen nach außen schieben. Die 
Enden von Haken und Öse innen am 
inneren Steg annähen. Kragen zwi-
schen Mantel und Besatz legen. Den 
Steg vom Unterkragen an den Hals-
ausschnitt, den Steg vom Oberkra-
gen an den Besatz steppen. Nahtzu-
gaben auseinanderbügeln. Besatz 
nach innen wenden. Stegansatznäh-
te aufeinanderstecken. Steg ringsum 
schmal absteppen. 
n Schulterriegel: Je ein verstärktes 
und ein unverstärktes Riegelteil 
rechts auf rechts aufeinanderlegen, 
ein Ende zur Spitze schneiden. Ent-
lang den Längskanten und dem spit-
zen Riegelende steppen. Wenden. 

9/2010 Download-Schnitt 
Die Angaben für die einzelnen Größen eines Schnittes stehen in den Anleitungen hintereinander,  

durch Gedankenstriche getrennt. Steht nur eine Angabe, gilt sie für alle Größen

113 A – D Trenchcoats ddd

Größen 36, 38, 40, 42, 44
Mantel A v. S. 43, Mantel B v. S. 42,
Mantel C v. S. 47, Mantel D v. S. 46
Rückw. Mantellänge A ca. 98 cm, 
B, D ca. 108 cm, C ca. 95 cm

Sie brauchen: 
Mantel A: Baumwollköper, 150 cm 
breit: 3,10 – 3,10 – 3,15 – 3,20 – 3,20 
m. Futter, 140 cm breit: 1,75 – 1,75 – 
1,75 – 1,80 – 1,80 m. Vlieseline G 785. 
16 Knöpfe. 2 flache Innenknöpfe. 
Haken und Öse. 1 Gürtelschließe oh-
ne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel B: Baumwoll-Gabardine, 150 
cm breit: 3,25 – 3,25 – 3,30 – 3,35 – 
3,35 m. Futter, 140 cm breit: 1,85 – 
1,85 – 1,85 – 1,90 – 1,90 m. Zutaten 
siehe Mantel A. 
Mantel C: Kreppsatin, 140 cm breit: 
3,30 – 3,30 – 3,35 – 3,40 – 3,40 m. 
Vlieseline G 785. 12 Knöpfe. 2 flache 
Innenknöpfe. Haken und Öse. Gürtel-
schließe ohne Dorn, Stegbreite 6 cm. 
Mantel D: Crêpe de Chine, 140 cm 
breit: 3,45 – 3,45 – 3,50 – 3,55 – 3,55 
m. Zutaten siehe Mantel C. 
Stoffempfehlung: Baumwollstoffe 
mit etwas Stand (Mantel A, B), leichte 
weich fallende Stoffe (Mantel C, D). 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien und Angaben für 
Modell 113 A – D beachten. Vord. 
Besatz von Teil 1 als Extrateil abpau-
sen. 
Das obere Knopfloch und die obere 
Knopfmarkierung in Teil 1 gelten für 
Gr. 36. Für die Gr. 38 – 44 das obere 
Knopfloch im gleichen Abstand zur 
Ausschnittkante einzeichnen wie bei 
Gr. 36. Die obere Knopfmarkierung 
entsprechend versetzen. Die restl. 
Knopflöcher und die Knopfmarkie-
rungen sind für alle Größen an der 
gleichen Stelle. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 4 cm, untere Kante der 
rückw. Passe 2,5 cm. Mantel A, B: 
Futterteile mit 1,5 cm Naht- und 
Saumzugabe zuschneiden. 
Zuschneiden:
Mantel A – D
Oberstoff:
 1 Vorderteil 2x
   Vord. Besatz 2x
 2 Rückenteil im Stoffbruch 1x
 3 Linke vord. Passe 2x
 4 Rückw. Passe im Stoffbruch 1x
 5 Vord. Ärmel 2x
 6 Rückw. Ärmel 2x
 7 Kragensteg im Stoffbruch 2x
 8 Kragen im Stoffbruch 2x
 9 Rückw. Besatz im Stoffbruch 1x
10 Taschenbeutel  4x
    (davon 2x aus Futter, Mantel A, B)

Schwarzer Schnitt, Bogen B
Schnittteile 1 bis 11
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

A

B

C

A–D

11 Patte 4x
a) 2 Ärmelriegel 24,5 – 25 – 25,5 – 26 
– 26,5 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm, 
b) Gürtel insgesamt 166 – 170 – 174 
– 178 – 182 cm lang, 12 cm breit, fer-
tige Breite 6 cm, 
c) 2 Gürtelschlaufen 10 cm lang, 3 cm 
breit (inkl. Zugabe), 
d) 4 Riegelteile (Schulter) 12 cm lang, 
für Mantel A, B 4 cm breit, für Man-
tel C, D 3 cm breit, 
e) 2 Schlaufen für Schulterriegel 8 cm 
lang, 3 cm breit (inkl. Zugabe). 
Nur für Mantel A, B: 
Futter: Teil 1 abzüglich Besatzbreite, 
Teil 2 ohne Falte, abzüglich Halsaus-
schnittbesatz und an der rückw. Mit-
te mit 3 cm breiter Zugabe für die 
Bewegungsfalte, Teile 5 und 6. 
Einlage (A – D) siehe Zuschneide-
plan. Zusätzlich an den unteren Ab-
näherenden der Vorderteile 7 cm 
lange und 3 cm breite Einlagestrei-
fen aufbügeln. 
Nähen:
Mantel A, B
n Vord. Taschen und Abnäher: Die 
Vorderteile in der Mitte zwischen 
den Abnäherlinien einschneiden, 
dabei ca. 3 cm oberhalb vom oberen 
Querstrich und ca. 1 cm unterhalb 
vom unteren Querstrich enden. Je 
ein verstärktes und unverstärktes 
Pattenteil rechts auf rechts aufein-
andersteppen, Ansatzkante offen 
lassen. Nahtzugaben zurückschnei-
den. Patten wenden. Patten schmal 
und 1 cm breit absteppen. Je ein 
Knopfloch einnähen. Patten von 
Querstrich bis Querstrich auf die 
vord. Abnäherlinie steppen, die Pat-
ten zeigen dabei nach vorn. Die 
Stofftaschenbeutel gegenüber den 
Patten auf die seitl. Abnäherlinien 
steppen, die Taschenbeutel zeigen 
zur Seite. An den Eingriffenden die 
Nahtzugaben der Taschenbeutel zu-
rückschlagen und feststecken. Abnä-
her oberhalb des oberen Querstrichs 
und unterhalb des unteren Quer-
strichs steppen. Stecknadeln entfer-
nen. Taschenbeutel nach innen zie-
hen, Abnäher nach vorn bügeln, Pat-
ten über den Eingriff bügeln. Die 
Futtertaschenbeutel an die Nahtzu-
gaben der Pattenansatznähte step-
pen, nach vorn bügeln. Taschenbeu-
tel gleich groß schneiden und auf-
einandersteppen. Die Patten an bei-
den Enden bis zu den Querstrichen 
in der bereits vorhandenen Stepp-
linie schmal feststeppen. 
n Am Rückenteil die Abnäher step-
pen und zur Mitte bügeln. Für die 
Kellerfalte in der rückw. Mitte das 
Rückenteil rechts auf rechts so fal-
ten, dass die Faltenlinien aufeinan-
derliegen. Falte von oben bis zum 
Pfeilzeichen zusteppen, unterhalb 
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zuheften. Rückenteil auseinander-
falten. Falte in Pfeilrichtung einle-
gen und bügeln, am Halsausschnitt 
festheften. 
n An der rückw. unteren Passen-
kante den Rand der Nahtzugabe  
1 cm breit umbügeln. In der rückw. 
Mitte die Nahtzugabe nach außen 
legen und als Abnäher schräg abnä-
hen. Abnäher flach bügeln. Nahtzu-
gabe nach innen legen und festhef-
ten. Untere Passenkante schmal und 
1 cm breit absteppen. Passe auf das 
Rückenteil legen, an den Kanten 
festheften. 
n Vord. Passenteile rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, entlang der vord. 
und unteren Kante steppen. Nahtzu-
gaben zurückschneiden. Passe wen-
den. Kanten schmal und 1 cm breit 
absteppen. Passe auf das linke Vor-
derteil legen, am Halsausschnitt, an 
der Schulterkante, am Armausschnitt 
und an der Seitennahtkante festhef-
ten. Verstürzte Passenkante zwi-
schen den Stepplinien wie eingez. 
mit schmalem, dicht eingestelltem 
Zickzackstich auf dem Vorderteil 
feststeppen. 
n Seiten-, Schulter- und Besatznäh-
te steppen. 
n Vord. Kanten und Kragen: Besatz 
rechts auf rechts auf den Mantel ste-
cken. Entlang den vord. Kanten und 
der Ausschnittkante bis zur vord. 
Mitte steppen. Besatz vorerst rechts 
auf rechts auf dem Mantel liegen 
lassen. Kragenteile an den Außen-
kanten rechts auf rechts aufeinan-
dersteppen. Kragen wenden, bü-
geln. Kragenkanten absteppen. 
Stegteile rechts auf rechts aufeinan-
derlegen, dabei den Kragen zwi-
schenfassen. Entlang den vord. und 
oberen Stegkanten steppen, dabei 
an den vord. Kanten genau an der 
markierten Ansatznaht beginnen 
bzw. enden und in der Mitte je eine 
ca. 5 mm große Öffnung für Haken 
und Öse offen lassen. Steg wenden. 
Am rechten Stegende den Haken, 
am linken Stegende die Öse von in-
nen durch die kleinen Nahtöff-
nungen nach außen schieben. Die 
Enden von Haken und Öse innen am 
inneren Steg annähen. Kragen zwi-
schen Mantel und Besatz legen. Den 
Steg vom Unterkragen an den Hals-
ausschnitt, den Steg vom Oberkra-
gen an den Besatz steppen. Nahtzu-
gaben auseinanderbügeln. Besatz 
nach innen wenden. Stegansatznäh-
te aufeinanderstecken. Steg ringsum 
schmal absteppen. 
n Schulterriegel: Je ein verstärktes 
und ein unverstärktes Riegelteil 
rechts auf rechts aufeinanderlegen, 
ein Ende zur Spitze schneiden. Ent-
lang den Längskanten und dem spit-
zen Riegelende steppen. Wenden. 

Размеры 36, 38, 40, 42 и 44
Длина по спинке: А —  ок. 98 см, 
В, D — ок. 108, С — ок. 95.

Вам потребуется:
Тренчкот А. Хлопчатобумажная 
саржа 3,10–3,10–3,15–3,20–3,20 м 
шириной 150 см; подкладочная 
ткань 1,75–1,75–1,75–1,80–1,80 м ши-
риной 140 см; флизелин G 785; 16 
пуговиц; 2 плоские пуговицы для 
внутренней застежки; крючок 
и петля; 1 пряжка для пояса без 
шпенька высотой 6 см.  
Тренчкот В. Хлопчатобумажный 
габардин 3,25–3,25–3,30–3,35–3,35 
м шириной 150 см; подкладоч-
ная ткань 1,85–1,85–1,85–1,90–1,90 
м шириной 140 см. Приклад — см. 
тренчкот А.
Тренчкот С. Креп-сатин 3,30–3,30–
3,35–3,40–3,40 м шириной 140 см; 
флизелин G 785; 12 пуговиц; 2 пло-
ские пуговицы для внутренней за-
стежки; крючок и петля; 1 пряжка 
для пояса без шпенька высотой 
6 см.  
Тренчкот D. Крепдешин 3,45–3,45–
3,50–3,55–3,55  м шириной 140 см. 
Приклад — см. тренчкот С. 
Рекомендуемые ткани: держащие 
форму хлопчатобумажные тка-
ни (тренчкоты А, В), легкие, мяг-
ко драпирующиеся ткани (тренч-
коты С, D).
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. 
Обратите внимание на линии и 
данные именно для моделей 113 
А–D. Детали 1 и 2 удлинить на ука-
занную величину. С детали 1 пере-
снять подборт как отдельную де-
таль.  На детали 1 метка верхней 
петли и метка верхней пуговицы 
поставлены для размера 36. Для 
размеров 38–44 метку верхней 
петли поставить на таком же рас-
стоянии от горловины, как у раз-
мера 36. Метку верхней пуговицы 
сместить соответственно.  Метки 
остальных петель и пуговиц для 
всех размеров на одном месте.
Припуски:
На швы и по срезам — 1,5 см, на 
подгибку низа тренчкота и рука-
вов —  4 см, по нижнему срезу ко-
кетки спинки — 2,5 см. Для тренч-
котов А и В: детали подкладки 
выкроить с припусками на швы и 
подгибку низа 1,5 см.  

Раскрой:
Тренчкоты А–D:
Из основной ткани:
1 Полочка � 2х
Подборт � 2х
2 Спинка со сгибом � 1х
3 Отлетная кокетка левой 
полочки � 2х
4 Кокетка спинки со сгибом � 1х
5 Передняя часть рукава � 2х
6 Локтевая часть рукава � 2х
7 Стойка воротника со сгибом � 2х
8 Воротник со сгибом � 2х
9 Обтачка горловины спинки 
со сгибом � 1х
10 Мешковина кармана  � 4х
(из них 2х из подкладочной ткани, 
тренчкоты А, В)
11 Листочка � 4х
а) 2 паты рукавов длиной по 24,5–
25–25,5–26–26,5 см и шириной по 6 
см, в готовом виде 3 см;
b) ремень общей длиной 166–170–
174–178–182 см и шириной 12 см, в 
готовом виде 6 см;
с) 2 шлевки ремня длиной по 10 см 
и шириной по 3 см, включая при-
пуски;
d) 4 детали погон длиной по 12 см 
и шириной: для тренчкотов А, В — 

по 4 см, для тренчкотов С, D — по 
3 см;
е) 2 шлевки для погон длиной по 
8 см и шириной по 3 см, включая 
припуски.
Только для тренчкотов А, В:
Из подкладочной ткани: деталь 
1 за вычетом ширины подборта; 
деталь 2 без складки, за выче-
том ширины обтачки горловины 
спинки и с припуском шириной 3 
см по линии середины для склад-
ки на свободное облегание; дета-
ли 5 и 6. 
Прокладка (А–D): см. план рас-
кладки. Полосы прокладки дли-
ной по 7 см и шириной по 3 см 
приутюжить к нижним концам вы-
тачек полочек. 
Пошив:
Тренчкоты А, В
• Карманы полочек и вытачки. 
Каждую полочку прорезать по-
средине между линиями выта-
чек, при этом закончить на ок. 
3 см выше верхней поперечной 
метки и на ок. 1 см ниже нижней 
поперечной метки. По одной ду-
блированной и не дублированной 
прокладкой детали листочки ста-
чать лицевыми сторонами, оста-
вив открытыми срезы притачива-
ния. Припуски шва срезать близко 
к строчке. Листочку вывернуть. 
Листочку отстрочить в край и на 
расстоянии 1 см. На листочке об-
метать петлю. Листочку прита-
чать к передней линии вытач-
ки между поперечными метками 

так, чтобы листочка была направ-
лена вперед. Мешковину кармана 
из основной ткани притачать на-
против листочки к боковой ли-
нии вытачки так, чтобы мешкови-
на была направлена в сторону. У 
концов входа в карман отвернуть 
назад припуски и приколоть. Ста-
чать вытачку выше верхней по-
перечной метки и ниже нижней 
поперечной метки. Булавки уда-
лить. Мешковину кармана вытя-
нуть на изнаночную сторону, глу-
бину вытачки заутюжить вперед, 
листочку заутюжить поверх входа 
в карман. Мешковину кармана из 
подкладочной ткани притачать к 
припускам шва притачивания ли-
сточки, заутюжить вперед. Меш-
ковины кармана уравнять и ста-
чать. Листочку у обоих концов 
отстрочить до поперечных меток 
вдоль имеющейся отделочной 
строчки близко к строчке. 
• На спинке стачать вытачки, глу-
бины вытачек заутюжить к линии 
середины спинки. Для встречной 
складки спинку сложить лицевой 
стороной вовнутрь по линии се-
редины так, чтобы линии склад-
ки совместились. Застрочить 
складку сверху до метки-стрелки, 
ниже заметать. Спинку разложить. 
Складку заложить в направлении 
стрелки и заутюжить, заметать у 
горловины.
• По нижнему срезу кокетки спин-
ки заутюжить край припуска на 
ширину 1 см. По линии середины 
спинки отвернуть припуск на ли-
цевую сторону и стачать наиско-
сок как вытачку. Глубину вытач-
ки приутюжить плоско. Припуск 
отвернуть на изнаночную сторо-
ну и приметать. Нижний край ко-
кетки отстрочить в край и на рас-
стоянии 1 см. Кокетку наложить на 
спинку, приметать вдоль краев.
• Детали отлетной кокетки по-
лочки сложить лицевыми сторо-
нами, стачать вдоль передних и 
нижних срезов. Припуски швов 
срезать близко к строчке. Кокет-
ку вывернуть. Края отстрочить 
в край и на расстоянии 1 см. Ко-
кетку наложить на левую полоч-
ку и приметать вдоль среза гор-
ловины, плечевого среза, среза 
проймы и бокового среза. Чисто 
вытачанный край кокетки между 
линиями отстрочки притачать по 
разметке к полочке узкой плотной 
зигзагообразной строчкой. 
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Riegel schmal absteppen. An den 
spitzen Riegelenden ein Knopfloch 
einnähen. Riegel auf die Schulter-
nähte legen, an den Armausschnit-
ten festheften. 
n An den Schulterschlaufen die 
Längskanten versäubern und je 1 cm 
breit umbügeln, die Kanten schmal 
absteppen. Schlaufen 6 cm neben 
den markierten Armausschnittlinien 
quer auf die Schulternähte legen, 
Enden einschlagen und annähen. 
Riegel durch die Schlaufen ziehen. 
n Rückw. Ärmelnähte steppen. Die 
vord. Ärmel entlang den Nähten ab-
steppen. 
n Ärmelriegel längs falten, rechte 
Seite innen. Entlang den Längs-
kanten und je einer Schmalseite 
steppen. Wenden. Riegel schmal ab-
steppen. An den verstürzten Riegel-
enden je ein Knopfloch einnähen. 
Riegel zwischen den Querstrichen 
auf die vord. Ärmel heften. 
n Untere Ärmelnähte steppen. Är-
melsaumzugaben nach innen bü-
geln und von Hand annähen. 
n Ärmel eingehalten einsetzen. 
n Gürtelschlaufen wie die Schulter-
schlaufen nähen. Schlaufen wie ein-
gezeichnet über den Seitennähten 

feststecken, Enden einschlagen und 
schmal feststeppen. 
n Heftstiche an der rückw. Falte 
trennen. Am Saum die Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, noch nicht annähen. Falten-
brüche am Saum nachbügeln. 
n Mantel füttern: Am Futterrücken-
teil die Bewegungsfalte oben ca. 10 
cm lang zusteppen. Falte auf den 
Kopf bügeln, die Naht liegt in der 
Mitte der Falte. Abnäher und Nähte 
am Futter steppen. Futterärmel ein-
setzen. Futtersaumzugabe einge-
schlagen so feststeppen, dass das 
Futter 2 cm kürzer ist als der Mantel. 
Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkanten steppen. Futter 
links auf links in den Mantel legen, 
Ärmel ineinanderziehen. Oberhalb 
der Ärmelsäume am Futter eine ca.  
1 cm tiefe Falte abstecken. Ärmelfut-
ter eingeschlagen auf den Saumzu-
gaben annähen. Stecknadeln entfer-
nen, die Mehrlänge nach unten le-
gen, bügeln. Vord. Besätze an der 
Saumkante annähen. 
n Vord. Kanten und Halsausschnitt 
bis zum Kragenansatz schmal u. 1 cm 
breit absteppen. 

n Gürtel längs falten (rechte Seite 
innen) und die Kanten aufeinander-
steppen, ein Ende offen lassen. Wen-
den. Gürtel absteppen. Gürtelende 
um den Schließensteg legen und 
eingeschlagen annähen. 
n Knopflöcher am rechten Vorder-
teil einnähen. Am linken Vorderteil 
das obere Knopfloch und das Knopf-
loch in Taillenhöhe für die Innen-
knöpfe einnähen. Die Knöpfe den 
Knopflöchern entsprechend annä-
hen. Den Knopf für das obere Knopf-
loch auf der linken vord. Passe annä-
hen, dabei das Vorderteil mitfassen. 
Die Knöpfe für die Ärmelriegel am 
Ärmel annähen, dabei je einen zwei-
ten Knopf im Abstand von 3 cm zum 
Verstellen der Weite annähen. 
Mantel C, D
Nähen wie bei Mantel A, B beschrie-
ben. Das Knopfloch an den Patten 
entfällt. Patten, Riegel und Gürtel 
nur schmal absteppen. Die vord. Pas-
se nicht auf dem Vorderteil feststep-
pen. Die untere Kante der rückw. 
Passe 1 cm breit absteppen. Ansons-
ten werden Nähte und Kanten nicht 
abgesteppt. Die Ärmelriegel mit nur 
einem Knopf auf die Ärmel knöpfen. 
Das Futter entfällt. 
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bei 150 cm Stoffbreite

Zuschneidepläne 
Mantel A, B

Mantel C, D
bei 140 cm Stoffbreite

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte Seite innen. 

Riegel schmal absteppen. An den 
spitzen Riegelenden ein Knopfloch 
einnähen. Riegel auf die Schulter-
nähte legen, an den Armausschnit-
ten festheften. 
n An den Schulterschlaufen die 
Längskanten versäubern und je 1 cm 
breit umbügeln, die Kanten schmal 
absteppen. Schlaufen 6 cm neben 
den markierten Armausschnittlinien 
quer auf die Schulternähte legen, 
Enden einschlagen und annähen. 
Riegel durch die Schlaufen ziehen. 
n Rückw. Ärmelnähte steppen. Die 
vord. Ärmel entlang den Nähten ab-
steppen. 
n Ärmelriegel längs falten, rechte 
Seite innen. Entlang den Längs-
kanten und je einer Schmalseite 
steppen. Wenden. Riegel schmal ab-
steppen. An den verstürzten Riegel-
enden je ein Knopfloch einnähen. 
Riegel zwischen den Querstrichen 
auf die vord. Ärmel heften. 
n Untere Ärmelnähte steppen. Är-
melsaumzugaben nach innen bü-
geln und von Hand annähen. 
n Ärmel eingehalten einsetzen. 
n Gürtelschlaufen wie die Schulter-
schlaufen nähen. Schlaufen wie ein-
gezeichnet über den Seitennähten 

feststecken, Enden einschlagen und 
schmal feststeppen. 
n Heftstiche an der rückw. Falte 
trennen. Am Saum die Besätze noch 
einmal nach vorn legen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, noch nicht annähen. Falten-
brüche am Saum nachbügeln. 
n Mantel füttern: Am Futterrücken-
teil die Bewegungsfalte oben ca. 10 
cm lang zusteppen. Falte auf den 
Kopf bügeln, die Naht liegt in der 
Mitte der Falte. Abnäher und Nähte 
am Futter steppen. Futterärmel ein-
setzen. Futtersaumzugabe einge-
schlagen so feststeppen, dass das 
Futter 2 cm kürzer ist als der Mantel. 
Das Futter rechts auf rechts an die 
Besatzinnenkanten steppen. Futter 
links auf links in den Mantel legen, 
Ärmel ineinanderziehen. Oberhalb 
der Ärmelsäume am Futter eine ca.  
1 cm tiefe Falte abstecken. Ärmelfut-
ter eingeschlagen auf den Saumzu-
gaben annähen. Stecknadeln entfer-
nen, die Mehrlänge nach unten le-
gen, bügeln. Vord. Besätze an der 
Saumkante annähen. 
n Vord. Kanten und Halsausschnitt 
bis zum Kragenansatz schmal u. 1 cm 
breit absteppen. 

n Gürtel längs falten (rechte Seite 
innen) und die Kanten aufeinander-
steppen, ein Ende offen lassen. Wen-
den. Gürtel absteppen. Gürtelende 
um den Schließensteg legen und 
eingeschlagen annähen. 
n Knopflöcher am rechten Vorder-
teil einnähen. Am linken Vorderteil 
das obere Knopfloch und das Knopf-
loch in Taillenhöhe für die Innen-
knöpfe einnähen. Die Knöpfe den 
Knopflöchern entsprechend annä-
hen. Den Knopf für das obere Knopf-
loch auf der linken vord. Passe annä-
hen, dabei das Vorderteil mitfassen. 
Die Knöpfe für die Ärmelriegel am 
Ärmel annähen, dabei je einen zwei-
ten Knopf im Abstand von 3 cm zum 
Verstellen der Weite annähen. 
Mantel C, D
Nähen wie bei Mantel A, B beschrie-
ben. Das Knopfloch an den Patten 
entfällt. Patten, Riegel und Gürtel 
nur schmal absteppen. Die vord. Pas-
se nicht auf dem Vorderteil feststep-
pen. Die untere Kante der rückw. 
Passe 1 cm breit absteppen. Ansons-
ten werden Nähte und Kanten nicht 
abgesteppt. Die Ärmelriegel mit nur 
einem Knopf auf die Ärmel knöpfen. 
Das Futter entfällt. 
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bei 150 cm Stoffbreite

Zuschneidepläne 
Mantel A, B

Mantel C, D
bei 140 cm Stoffbreite

Bei doppelter Stofflage zuschneiden, rechte Seite innen. 

• Стачать боковые и плечевые 
срезы на тренчкоте. Также ста-
чать плечевые срезы на подбор-
тах и обтачке горловины.
• Борта и воротник. Подборта и 
обтачку приколоть к тренчко-
ту лицевой стороной к лицевой 
стороне. Притачать вдоль срезов 
бортов и горловины до линии се-
редины переда. Подборта и об-
тачку оставить пока лежащими 
на тренчкоте лицевой стороной к 
лицевой стороне. Детали ворот-
ника стачать по внешним срезам 
лицевой стороной к лицевой сто-
роне. Воротник вывернуть, приу-
тюжить. Края воротника отстро-
чить. Детали стойки воротника 
сложить лицевыми сторонами, 
прихватив воротник. Проложить 
строчку вдоль передних и верх-
них срезов стойки, при этом начав 
и закончив строчку точно у разме-
ченной линии шва втачивания и 
оставив в швах посредине перед-
них срезов по открытому участку 
длиной по ок. 5 мм для крючка и 
петли. Стойку вывернуть. На пра-
вом конце стойки с изнаночной 
стороны через открытый участок 
в шве наружу просунуть крючок, 
на левом конце стойки — петлю. 
Концы крючка и петли пришить 
с изнаночной стороны к вну-
тренней детали стойки. Ворот-
ник вложить между тренчкотом 
и подбортами с обтачкой. Стойку 
нижнего воротника втачать в гор-
ловину, стойку верхнего воротни-
ка —  в подборта и обтачку. Припу-
ски швов разутюжить. Подборта и 
обтачку отвернуть на изнаночную 
сторону. Точно сколоть швы вта-
чивания стойки. Стойку отстро-
чить по контуру в край. 
• Погоны. По одной дублирован-
ной и не дублированной детали 
каждого погона сложить лицевы-
ми сторонами, один конец срезать 
уголком. Стачать продольные и 
остроугольные срезы. Вывернуть. 
Погон отстрочить в край. На остро-
угольном конце погона обметать 

петлю. Погон наложить на плече-
вой шов, приметать к пройме. 
• На каждой шлевке для погона 
обметать продольные срезы и за-
утюжить на ширину по 1 см. Края 
отстрочить в край. Шлевку нало-
жить на расстоянии 6 см от раз-
меченной линии проймы поперек 
на погон, концы шлевки подвер-
нуть и пришить. Погон продеть 
под шлевку. 
• На рукавах выполнить локтевые 
швы. Переднюю половинку каж-
дого рукава отстрочить вдоль 
шва. 
• Паты рукавов. Детали каждой 
паты сложить лицевыми сторо-
нами и стачать продольные сре-
зы и один короткий срез. Вывер-
нуть. Пату отстрочить в край. На 
вытачанном конце паты обметать 
петлю. Пату приметать к передней 
части рукава между поперечны-
ми метками.
• Выполнить локтевые швы рука-
вов. Припуск на подгибку низа ру-
кавов заутюжить на изнаночную 
сторону и пришить вручную. 
• Втачать рукава, припосадив их 
по окатам. 
• Шлевки для пояса сшить так же, 
как шлевки для погон. Шлевки 
приколоть поверх боковых швов 
по разметке, концы шлевок под-
вернуть и настрочить в край. 
• Из складки спинки удалить сме-
точные нитки. Внизу подборта 
еще раз отвернуть вперед. При-
пуск на подгибку низа заутюжить 
на изнаночную сторону, пришить 
вручную. Подборта снова отвер-
нуть на изнаночную сторону, но 
пока не пришивать. Сгибы склад-
ки заутюжить у нижнего края. 
• К тренчкоту пришить подклад-
ку.  На спинке подкладки застро-
чить сверху на длину ок. 10 см 
складку на свободное облега-
ние. Вершину складки приутю-
жить плоско, чтобы шов совпал 
с линией середины складки. На 
подкладке стачать вытачки и вы-
полнить швы. В подкладку вта-

чать рукава. Припуск на подгиб-
ку низа подкладки подвернуть и 
настрочить так, чтобы подклад-
ка была короче тренчкота на 2 
см. Подкладку притачать к вну-
тренним срезам подбортов лице-
вой стороной к лицевой стороне. 
Подкладку вложить в тренчкот 
изнаночной стороной к изнаноч-
ной стороне, рукава подкладки — 
в рукава тренчкота. Выше нижних 
краев рукавов на подкладке за-
колоть по складке глубиной по 
ок. 1 см. Подкладку подвернуть 
и пришить вручную к подгиб-
ке низа. Из подкладки удалить 
булавки, излишнюю ткань под-
кладки отвернуть вниз и слегка 
приутюжить. Подборта пришить 
к подгибке низа.
• Борта и горловину до шва вта-
чивания воротника отстрочить в 
край и на расстоянии 1 см. 
• Ремень сложить вдоль лицевой 
стороной вовнутрь, стачать сре-
зы, оставив открытым один конец. 
Вывернуть. Ремень отстрочить. 
Конец ремня продеть в пряжку, 
подвернуть и пришить.
• На правой полочке обметать 
петли. На левой полочке обметать 
верхнюю петлю и петлю на вы-
соте талии для плоских пуговиц 
внутренней застежки. Пришить 
пуговицы соответственно пет-
лям. Пуговицу для верхней петли 
пришить к кокетке левой полоч-
ки, прихватив полочку. Пуговицы 
для пат рукавов пришить к рука-
вам, при этом с интервалами 3 см 
для регулирования ширины.
Тренчкоты С, D
Шить тренчкоты так же, как тренч-
коты А и В, но без петель на ли-
сточках. Листочки, погоны и ре-
мень отстрочить только в край. 
Кокетку полочки не  притачивать 
к полочке. Нижний край кокетки 
спинки отстрочить на расстоянии 
1 см. Швы и края не отстрачивать. 
Для пат рукавов пришить толь-
ко по одной пуговице. Тренчкоты 
шьются без подкладки.

Планы раскладки 
Тренчкоты А, В
при ширине ткани 150 см 

Тренчкоты С, D
при ширине ткани 140 см

Ткань сложить 
вдвое лицевой 
стороной вовнутрь.


